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^ l't>^ml,ixi0n<5 cl^lli» ! ciile i. i-. ? lo-
turn url)l,ni< v^li'ü ill mii ' l ina äĉ l 27 mgß-

8lim«lii ^iu<li/j^I,^«l^6 in l l . 29 ooo, vi«n«

i»sl?li^li !, ĉ uf?l>l.<> iml>u!lo.

Plodoc ll<» cl ' incil i l lo i ! vu^lio c!cl l o ^
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ul'II'2mnlilN^!rc»/>i<>!i^ <l.^l«i lnil8!>g collcui'i

1^6 u l l l ' l i u l l l^on^i/ . l »n! «u i iu OTilon.^i»
" l ! i l l ^ I I ^ ^ i i l ^ ' ^ l i l i i ^ l cli < i> i l ^ l ' i . i '. ^ » i -

k'i^Ms', 23- »Pi'ile »656

Konkurs Edikt.
. ^Von dlm k. k Handels« und Zeegelichte

Tiicst lvi^d ülicl- das gesammte bewegliche,
. . " ub.r das in jl'ncn Ki oi-länottli, in dlnen
, i i lv i l . Iurisd'kilons - Nolm vom li<> Noocm-
" l » ^ 2 R G, B. Nr, 25l ^lltlgkelt t>al,
^'Itlidliche unlitw'gliche Vetmö^en dcs .itaus-
^anns V l'^liz Bamto dcr .Nonkuls «'löffin's.

Wer an diele Kmikulsmass»' eine F^roerung
"lllel, w i l l , hclt diljcllie mittclsi einer Klaqc
^'dei- den Konkuismafs^l)t>ttl!tcr, O>. Raicich
^ dessen steUvNlll'trl' ^>'. Gr.qoruttl erncinnl
u < del diesrm k. k. Hnidclß- und Bee, crlchte
^ um I t t Juni l. I , aniumeldcn, „nd m
s^ Kla<̂ e nicht n^r die Rlch' l^ ' t t der Forde^
i "l), sondern auch das Rlchl, kr^lfl d^c„ er
, b,f,e ̂ dcr jene Klasse a/i^ht û wc»den ve»
, ^ ^ < zu erweisen; wldligens nach Aeilauf Ves
^'lbe^lmmten Ta.cs Vilemand melir qchö't wer-

ll wü-oc, und Irne, die chle Fordelung dir,
^ " nlcht angemeldet M t t n , in Rucksicht des j

sttsamnucn, ^ur Kcnkurssmafse ^ll)ö>i<>cn Vermö-

gens ohne alle 'A>lSn^hme a»ch dann ad cwie

<.n weroen w m d t n , w . m , ih 'un w>lkllch cin

Kolnp.nslUlonöllchl a,c>i'l»yll>, wenn sie cin ei

a/lUl)Ulnli..l)l's Gut aus eer Mass<- zu sord<r»

hät lcn, oder w " l i , chre F^ldl iuclg auf c>n lie

a,rnd«6 G u l sicher,<strlir ware, >o zmar, da!;

lolche Gl^ub i^<r , wenn slV l lwa ln d,»,' Mas i .

schuld»; sein joUten. die schu ld , unüc!)>nd»rl d.c.

> Kl.'Mpensat>uns . i5lgl'!ttl)umc" oder Pscmdlrchltk,

dc>6 '.ynen sonll ^ l . 'ut) l t hal le, zu derichtlgel

verhalt.n w^den wurdcn.

Zur W a y l de5 ^crmöqcnt'vei'wallelö l.nd

dcr Oläul)l.,t'la»k'!','l)liss<' w>rd die 2^ . ! ^hnng a^>

den tt. J u l i l « 5 6 V^'l!n>ltaqs U Uyc b î 0l>

sem k. k. Haudelg und ^ee^erichle andsiaumt

Tliest dcn l ö . Apr i l ,85,8.

Z. l9 l . ^ (3) Nr. l8!l

^izitatious- Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse uom 2?. März l. I . , Z. 5 W 5 , die
Konsolidirulig und Erhöhung des Verlandungs-
wcrkes unterhalb dem Glodotschmg - Strugen-
Verbau im D. Z. V / l ) - ! i , rechcssetts der Saue,
im adjustlrten Kostenbetrage von Û«»4 ft 54 kr.
C. M . , nebst einem Pauschale pr. l iw st. auf die
zu bestreitcndcn Sauemauthauölagen für Rech-
nung der kunenten Wasserbaudotation pro »«56
zur Ausfürhlmg genehmigt, und die löbliche
k. k. öandesbaudirektion unter Intimation dessen
mit dem Dekrete vom 5. Apnl l. I . , Z. 8?!>,
gleichzeitig angeordnet, hierüber eine Miiniendo^
Verhandlung einzuleiten, welche am lN. Mai
»858 in der Kanzlei des löblichen k. k, Be-
zirl'amtcs zu Gurkfeld Vormittags um !> Uhr
abgehalten wcrdcn wird.

Die dn'ßfälligl'n ^il'fcrungs - und Albeits-
Leistungen bestehen überschläglich i n :
5 " . I ' - tt" Kubik - Maß Aushebung, theils vom

alten Steinwurf, thcilö von Flußschottcr,
wobei das Mattriale sogleich in daö Damm-
profil zu überwerfen oder gehörigen Ott5
zu vertragen kommt, pr. Kubik - Klafter 2 ft.
50 kr.

2 l " - 4' - 8 " Kubik- Maß Aufholung des Damm-
körpers mit dem Aushebungsmaterlale, welche
'Arbeit bloß in einer Ausgleichung des be-
reits zugetragenen MaterialeS besteht, pr.
Kubik-Klaftei 22 kr.

2U" - , ' . . l l " Kubir.Maß Steinwurfherstellung,
theilsaus altem, theils aus neuem Mat.riale,
welche Arbeit bloß in der profilmäßigen Aus-
gleichuna der Krone und des Talous'bei dem
bereits zugetiagenen Materiale bestclit vr

- Kubik-Klaftcr l si. ^8 kr. ' > ' ^ -
»57" - «»' - <»" Quadrat - Maß Pflasterung in

^ Schotter, l>x<'Iu..v^ des Bruä)steln,i.aterials,
! pr. Quadrat-Klafter l st. : ^ / ^r.
' 9l>". l>' - ̂ " Kubik-Maß Bruchsteinmateriale aus
! den Brüchen oberhalb des Iuugftrnsprunges,

im Save-D'st. Z. O / 2 - 8 , ,>xc ll,.i> <'der
Savemauth, pr. Kubik-Klafter l ö si. '<ltt kr.

und in der Aufstellung cincr Inspektionshülte
gegen das Palischale von l<W si.

! Außerdem hat der Unternehmer die für d?n
Steintransport zu entrichtenden Sauemauthge-
bühren, welche c l,l-l< , , t l , fl. betragen werden,
vorläufig aus Eigenem zu bestreiken; die hie-
für ausgelegten Beträge werden demselben je-
doch bei Gelegenheit der Bauratenzahlunqen,
gegen Beibringung der zollamtlichen Bolleten,
rückvergütet werden,

Das nähere Detail der dießfälligen Bau-
führung ist aus dem Situations- und Profil-
plane, dann den Verstrigcrungs - und Baube-
dingn issen zu erfthen, welche Behelfe in der Amts-

jkanzlet der gefertigten Vaucxpositur Vor- und

Nachmittags in den gewöhnlichen Amtsstundcn
taglich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das Vadium mit 5"/^ von der
Baukostensummc im baren Gelde, in Staatspa-
pieren nach dem börsenmäßigen Kurse, oder in
einer von der hierländigen k. k, Finanzprokuratur
approbirten hypothekarischen Verschreibung zu
erlegen, weil ohne solches kein Anbot angenom-
men wild.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen Ver-
handlung sein auf einem l5 kr. Stempelbogen
ausgefertigtes, gehörig versiegeltes Offert mit
der Aufschrift: „ A n b o t f ü r die Kon so l i -
o i r u n g und E r h ö h u n g des V e r l a n -
dungs w e r t e s u n t e r h a l b dem G l o -
b otsch n ig - S t r u g e n - V e r b a u im D. Z.
V / N - 2 rechtsei ts dcr S a v e " versehen,
an das löbliche k. k. Bezirksamt zu Gurk-
feld einzusenden, worin der Ossercnt sich über
den Erlag des Reugeldes bei einer öffentlichen
Kassa mittelst Vorlage des Depositenscheines
auszuweisen, oder dieses Reugeld in das Offert
einzuschließen hat

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
so wie die Bestätigung, daß der Offerent den
Gegenstand des Baues nebst den Bedingnissen
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen wer-
den. M i t Beginn dcr mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß
dieser aber überhaupt kein Anbot mehr ange-
nommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das letztere, bn gleichen schrift-
lichen aber dasjenige dcn Vorzug, welches früher
eingelangt ist und da?)er den kleinern Post-
Nummerus trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k. Bauexpost'tur Gurkseld am 8. April l858.

Z. 7U-l. (3) Nr. 4U5^

G d i 5 t.
Vom k. k. Kreisgerichte Neustadt! wird im

Nachhange Zum Edikte vom 3. Februar l. I , ,
Nr. löl», bekannt gemacht, daß bci der ersten
am 2tt. März l, I . abgehaltenen exekutiven
Feilbletung des dem Peter Naschitsch gehörigen
Hauses 5l.d Konsk. Nr. l5ttzu Neust'adtl kein
Kauflustiger' erschienen sei, weßhalb am 30.
April l858 zur zweiten Libanon öeschmten
werden wird.

Neustadt! am AU. März 1858.

Z. 705. (3) Nr. <WK.
G d i k t.

Vom k. k. Kreisgerichte Ncustadtl wird be-
kannt gemacht, daß bei der am 2«. März l.
I , stattgefundenen zweiten exekutiven Fcilbietung
des. Gutes Hof-Wnkel kein Kaustustiqcr er-
schienen sei, weßhalb am 30. April l. I Vor-
mittags zur dritten Lizitations-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

N'Ustadtl am 30. März «858.

Z. 7 ,0. ' Ns. »723,

(5 d i t t,
Vom s.ewtigttn s. f. Heziltsamte. «15 Gericht,

wild l,n N^chl)a»qc zum dissi.nnlüchsn (5d kte Odl'.
<7. Ju l i 1557, Z 370«, l'cl>ni»t q<-nn,cbl, daß
rie in dcr .'licchcssicke 0c6 F'üiiz O"iiazl) rwn Pl'!c>,
gesscl' ric unl'^.lNlU wo l'<si!U'Iichc M<nia <cl)nldal
u»d deve.i allfallisse (^ 'dlN, üdcl Ansuchsü dls
Kla'gsls auf d,'n 18. ' ^ a i !. I mit Drin vorigen
Andcn.^c übellraqen wulde.

K. k Bczisks.,mt S te in , als Gelicht, .im 26.
April l«ä8.
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Z. 662 (2) Ns. 666
E d i k t ,

V'.'M k. k. B.zirks.imtt «aas. als Griicht. w i ld
hicnnl bekannt gemacht:

Es s.i libel /lnluchen d s H / r rn Mat thäus
ifach '„'0n l^aZ die T>>gsa!^u"g ^ur ^orn,'hme der
mil ,Besch.io vom !0 . 'i/ovcilncr l><56 . Z. 4689,
bewill 'qicn und sl,l̂ !>, slsti,ten r r^ l l t -v rn e i l t en /i>>!
bletunq d r dem Unton Kr>!!.nz oon Hludenoglhör,gen,
im vl'sm.il'^cli c)su>ic>!'ll<.d» dcr ttirck>ll.ulit E : ^> l r i
zn üaas ^ol» Urd. Nr. 3 vorkl m,nenden .'»lcalita!
cms d(N «9. M ^ i d. I . srl'il) 9 Uhr i» dcr Amis
kanzle! mit dxn an eordnet woiden. oaß dab<! d>e!l
R>alltät nöthige,ttalls >,ucb unter dem Schätzung^
weilhc pr 1322 fl vcräuß>rt werben wi<d

K k Bezlrts.-.mt ^,,,is^ „iZ Gericht, .im 8.
Marz «858.

Z 667. (2) N l . «37«
E d i k t .

Von dem f k. Bezirksamte Kronau, als Gerickl.
wird dekannl gemacht:

E5 >el l'id.ss An!ai,gen del Fr^u Anna Walch,
vo" T a r v i s , für sich nüd als Vormündel in dê
minderj W i l h e l m , Th<r»se, Aon.» uno Iohan i ,
Walcher, o.iln, d(s H 's ln Joses M i^ t t sch uno dlp
He>rn Iak^ l ' Ferctul, M i l vo imü . ldc r , durch Herr
D r , M a r von M i t h i n , d>t> erelutive Feilbielun.
der zu Gunsten der Frau Ehllstine . l̂oß mit 0rn>
Schulldsiese d<u. 3 l Dezember >847 auf den in>
Grunoucht Weißenfelk, -zu!, Urb. N r ^80 und
9 ^ ^ 4 X 6 , el i lK^endr'! Noi l i taten intabulirlen For
de,u»g pr 22<»0<> si, E M . sannnl 'Anhang wegen
b<l Z,au ^lni,a Walker und den minoerj. Wi lhelni ,
Tder.se, Anna und Io»ann Wucher l,us dem
Nll l ' r i lc d<s k k. ^andesgerichleS Klageniui t vo<i>
4 Ma>z »854. Z 9>95, sckuloigtn 6>66 fi 56 t ,
sammt N V bew l l ' ge l , und die Vornahme au'
den <7, Mä^z , den l7 , ^pr i l und den l ? . V^>,
1858, jedesmal von 9 — l2 Uhr Vor-nilsaqs bei
diesen, Gerichte mit rem B<isaye ang^ndnet. d.>t'
die Forderung l'ei der dritten Feildieluxgsl.i^s^tzung
auck unter rem ^»'N'w.r lye cem Mclstdieilüd«'

'üdellas/s»n 'vcldcn lvü'sdc.

D r l Grnnvduchs»rtlakt, und die Lizitati^nZ
d^dmgnisse. zn ?ilN«c welche auch jeder i^zitant, m >
Axs'iadme der ^rcklt t iunsNitner, ein Va^ ium von
U"/y dtl sc,Igcl)ule»cn Furdcluna zu erlrgen r,ai,
können dn dirsl'M (HeriHtc rii^g.scde" weroen

Kronau am 22. Dczrmder l857.
Nr . 4 , 3 .

A » m e r k u n u : lttei der crsten F>,'!l^ietu„s,stclss,al
zung hat sick kein Lizitant g>melde»; es wird

. datier zur zw. l ten. auf der, «7. Ap i i l l. I .
andclaumlln Fcildietun^ geschulten.
V o m k. t Blzirksamle K l l ) l , au , als Gelicl-t,

an, 26, 'V'äsz «858. !
N l . 576.

A n m e r k n n q : Zur zweiten Hc!'löietnna,stagsal)lN'ii
ist el,'e«lallS kein lj zilcmt t,scln>»en ; es da»
d.der ds> des, auf d,n «7 M.n I I bcstmn»
ten 3- Felldieluoa, sein Vcible'den

K. k. B ^ l l k s x n l , t t 'vn. ,u, als Gclicht. an,
«8 A p n l «858

Z. 668. (2) N r . 4< 9
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt? M o t t l i n g , als O.
licht, wnd hiemit besaimt gemacht:

Es sli l'iber das ?lnsuchen des I a l o l ' Skala
von Ati^Ii,'«lg Nr , 28 , .qe^en M.ttl)ias Pozh ucn
V^ltazlia N ! . «4 , »v.^cn au!°' d.m 3^rqlciche ddo
«0. J u l i »856 scluldigen 57 f l . 4? kr E. M
<:. «. <>,,. in die lx»lu:!ve offeülliche V ^ s t ^ g c t i u ^
der, dem ^l l j tcrn g>l?öristcn, im Gclindv^che dl !
Outrs Sen'i^l) »„!) Ul l ' . Nr , 29 Vlxkummendr,,
Hu^se^Iica!, im arnchtlich erl)o>'encn Scdayun«^
wellhc von 6<2 sl. E M , aewülinct und ^ur ^o»
nal)me de'scldeil die cxckntiuin Ftill ' i l ' lnna^tagsayuü
gen c>uf drn «4. ')),'a!, »ntt den «4. Juni u»o <n>,
den «6, I u l l 1858, jedeSm>l !l>o>nitlaa,s uin 9
Uln in del AmMaüziei mit dem Anl'angc oestnum!
worden , daß t!>e feilzudiettnde N la l i ' ä t nur l'c> d,>
leytcn Ftil^!elu»<i .inch u»t lr dem Schatzuoqsweitl,»
an de>> M'istdi t t rndcn l)>nta"gtget'eil wrrde.

Das H'dal)U"a5Vlotoiol!, der (^rnüdducliscrtrak!
und ble llizilalN'nsoccimllüsse tüi'ncn dr> disslN,
Gerichte in den a,ewöhn!ichtn Amlsstnildcn cinge
^chen wcldcn,

K. l . Bezir t- 'aml M o t t l i n g , als Gcncht . am
28, Mä rz 1858.

Z «69. ( 2 ^ Nr. 566
E d i k t .

Von dem k. k. BezirfsanUe M ö l l l i n g , als > e
richt, w i ld lnemit d c ^ n » l ^ .machl :

Es sei ü'dn das Ansuche,, dlk, Herrn ?o l ) . i " „
Nosl'n,. von T'cffc,, . gea." .^Ut)>,r,na Zlicinugel
von Gabrouz Nr . , 0 , wegen ans den, Velalr lch'
d0l), «8 D'ssenN's 1856 'ü'uldialn N 0 ft ,6 kr
( § M . c, 6. <: , in die .r lkul ivr össcntNche ^i<erst.i
geronq des, dcr Leylerl, ntt)0li^e» . im l«,unD
ducve d. l D R O üom n.nda Möl,!i<,g «,,l> N.k«.
N l ' . l25 lln0 i>»l) Fol . 2 0 , UN gerichtlich elhodcnci,

SchäyoNgsiwcill)'' von 39.'l si. E M glwi l l iget und
^nr ^orn. ' lxne d l ' se l ^n die Foll'iellü'gstaftsatznn
qrn auf d c n ' l ? M a i , ans din «8 Iu<»i u»o au,
ocn »9 I l i l i »858, jedestm.,1 V l ' rn , l t t . ^s un, 8
!ll)r in der Ämtkit.lnzlei mit d»n, ^lndan^e ocsti':nns
word ,n , daß rie fell^ndleleooe R>alitat nur l'., dr l
letzten Feild'ctu'^g <>uch unl^r dem Lcl?al)»ngswllll)e
an de>' ^ i - iN^ ' l lcnoen l)inla>>g,gel'en w ' l^e .

D>6 Sckahunq«plotocol l . der Grunddnchscr
trakt und die pi^lali.'Nsbeoinqnisse können bei diesem
Gerichse in den gewöynli^en Amlsstnilden elngc>
>»l)en weiden

K k. Bezirksamt M ö l t l m g , als (bericht, am
8. Apr i l l 838 .

Z 670. (2) N r - ^ 5 < >
E d i l t

> ur E i n l ) e l u f u n g de r V e r l a ss e n s ch a l t s-
G l a u b i g er.

V o n d.m k. k. iüeziiksumle Scliosetsch, als
ber ich t , werden Diejenigen, w«Icl,e ,»ls Glaub,
qer an die Verlaffenichalt des am l5 . N»'v,n>l)>'>
>«5« ol>n. Testament vcistoio-ncn Franz T ' i p p
,^veriten! uno ^ a . i i a t l N ^ s l y f r in Scnoietsä',
lne Fo'delung zn stclirii dad>.'n, anigefoldcrt, bei
i«!»m Gesichte ^ur /lnmcldunq und Dar lhnunq il i '^i

A,,>sp>ü'̂ e den l2 Jun i «858 Vormi l lag 9 lll)>
^ erscheinen, oder l'is dal)in i!)r besuch schiiltüch
,li uvl'silich'.n, widr i l^ns denselben an die Vei laf f .n
ch.ift, w^nn sie durcl' die Bezal)l>:ng der an^cmei

o»len Foide^iinqen klschövfl würde, kein weileie«!
Änsp'nch zustande, als insofern ihnen ein P i^nd
recht gcdliyrt,

K. t. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
«6 Apr i l 1858.

6. 672. (,2) N l . , l 3 2
E d i k t

V o n dem k. t B.zi^s. .mte Lack. als Gelichl,
>vird l)ie>nit bekannt g>mlcl)t:

Es se, ü'der d^5 Ansuchen der K u t ' a u n a Ko
l . i l von A l loßü i ) . gcgl» Franz GuseU von el)<n0orl
wegen aus d»m g ' r ic l i l äjergleiche rom !. M a i l857
ci « 6 t l , schuldige» 223 fi. 3 tr, E M . c «. <-. i»
oie trccutioe offenilichl- Velsteia/rnna. d . l , dem ^etz-
lern fteyoiigrn im (inrun: duche der Hr l l sä a>t ü>.ck «»l)
Url), N r . 392 vork^mmeincli i« Al lol j l l l^ N>. 33
l,elenden Hu^e , in, gerichtlich erdodenen Schaynn>,5
w«lll>e von ,040 sl. E M . , gewi l l ig t und zur V o i .
>»>'hme de«itlb»i! die eiste FlNlxeninasllig^citzung aul
0tN 25. M ^ i , di< zwenr ouf 0en 25. I u » i , l l l i l
> ie dritte auf den 26. Iul> l I . , jedevnia! 3̂ or
iniltigs un, 9 Uhr lm Oile oer Rl'lililät Nlil oen.
/Inluinge btstiinint wo ld , , , , t><iß die feilzudlelend,

Rcal i iat nur dci der letzten Feiloielung »uch llnle>
c>nl Sckatzutig5werlhe an den Meistdiellüden hiot
>nq> .̂l>»<! we<oe.

H i s HchayunusplotokoU, der G>untduch5tr
lrakl und dir ^izit^l!u!!?d<dlilq',isse tonnen oei c»,
s.n, Gtüchtt in den gewölunich.» Än,l5stunr»n »>n
gliche!' werden.

K. k. ^cz'lksamc v.ck, als Gericht, am l4
März 1858.

F. 673. (2 ) N r . 456
E d i k t

z u r E i n v k l u f u n g d e r V < r I a s s e n sch a f t s
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. B.z i lksaml. Neumarktl. als Gc-
r'cht, weiden H>»jcn!gen, welche als G l a u b e »
an die Ve<l>!ss,n!ch>>ll d'5 »n, 25, SepttN,l)»r >85<
.'hne Testament veistolventn Michael - Y ' t z i n g e i .
Haus» und Rcalliatenl?,sitze>s in Neunia lk t l , ei>>»
Forderung zu stcUlN haden, an 'geiord.r l , bei dl.se«.
^e«ichle /̂ ur Unnleioung ui,d Qar lhuung derseldri

c>.n !9 . M o l «85 8 ,,u lljchelnen, oder d!S dahin il)!
^e,uch schrltllich zu überreichen, w'.ocic,ens densrll'll.
.,n die AeilasseMchall, »rcn» sie ouich Bezal)lu>'u
cer an^emeidecen ^olOrrun^ei, e,^-r,oftft wü 'dc , rein
ve>ter.r Anspsuck zustande, als in,uselN chnen ei»
Pll,n0>tchl geoührt . .,

A . t. Bezltteanit Neuin. 's l l l , als Gerichts an,

l / i . üpn l »858

I . " 6 7 ? " " ' 2 ) ^ r . 2709.
E d i k t .

U<on dem k, k. Bezirl-öamie S i t t i c h , als Ge
licht, w ü d l>>ennl dekannl ^mac t ^ :

Es «ei ueü d>c,cm G<lichte ül.'er das Ansuchen
" s I rse! Iau^ruic von L c t M n a , gegen 'Warl>.
hechle ve'l, We' rc ldurg, we^en ,n,s dem Ver^lcia >
oom 2 ! . I u l l l » 5 4 , N i , 3X23, ftdllldlgen 39^1 ft
l^. M <: u. c.. in di i eretullve öff,nUlcl?c Ve,st.i
^erung der, dem l!>lzlern geliöligen, im Glundbnche
0er L t ^ d t W l r c l o u l g «,,li Url) Nr . 4 vUstl-'Mlncu
oen H a u s l t ^ l u a l m W o r e l d u ^ . , Konst. N r . 3, >m
^e>»änlich cihubenen <?chayun^^wcrtl)e von 10-17 ft,
E M . , gewilliqet und zur Vornadnl ' detftlden vor
oi'slm berichte die Zeildielmigbtaqsatzungcn auf den
>5 A p l i l , auf den «7. M.n uno auf den «7.
^un i »858, jedesmal Vormi t lags um 9 M)r am
Geiichtsorle nnl d.m Anhange bestimmt worden,
dai) ot'lge Haus>e.Uitat nur bei der letzen auf den

j >7. J u n i »858 angcold.,etcn Fcilbictlü'g bci alNn-

stalls l,ii>c rlzicltem odei l'ld^lb.'ten<n I t'ayungs
wotl ie auch nnter de'nseldell an drn Mtistl ' iet.i loen
hli'tanqegkbeü wlrde.

Oa5 Hchal)U'!^splotokoU , der lÄ,undbnchser»
lrat t und die ^izt. l l ionsbeoinqniffe lönn.n bei die,
slm Gcnchl. in den a.ewöl)nllchcn Amlsstundcn ein»
gesehen weiden.

K t. B»zi ksamt S i l l i ch , als Ge r iw t , am 4.
B<z<mber »857.

Nr. «027.
Nachdem sich b,i cer ersten FeildielungstaasatzllNg

kein Kauflustiger a>M'!det h ^ ^ ^ wi ld zur
zweiten, <»ul den «7. M a i l. I , angeoidueltN
Feilbietuna, gesckrillcn
K. k, B.z'sts. 'mt S i t t i ch , als Gericht, am >5.

Apr l l ,858.

Z. 678^ ^ ^ Nr . 624.
E d i k t .

Von d.m k k. Bezi l^ ' .nnte Guckfcld , als Ge-
richt, wird ti>emit blkannl gemacht:

Es fei über das Ansucben deß Herrn Ignaz
Globl'^hnik von Gur f fe ld , «egen Nikol.ius ^euü,her
von Gl>leg, we^en aus dc,n Verssieiche vom 25 i ip r i l
«853, Z. 2050 . sctiuldlgen 6? si 8 ^ kr. E. M .
c, » <>. . in die exekuliue öffentliche Versicherung
der, dem ^ctzteln gehörigen, >m G'unc'l'uche der
Herrschait Ourkfeld «nl) Rclkf Nr, l 4 vorkommenden,
zu Gol ,g o<leg.nen .'ttealitat, im gerichtlich eiho
i'enln Schayu.'gbwerthe von 5 l l si. 30 kr, E M . ,
.icwiUigel und zur Vornahme dersclden die er,etnt>«
u>n F'ill'ietlin^scagsatzungrn <,ul den 27 M a i , auf
o i> 24 Jun i und aus den 22 J u l i l. I . , zecesmal
.'<o>m!ltags um 9 Uhr im ^ r t e der Realität m>,l dein
Anhupe bestimmt worden, das; die feilzubietende
.'tte^litäl nur bei der letzten Feilbietung nucti unter
d.nl Gchävungswerlhe an den Meistbietenden hint-
iülfil'geblN wcrdc.

D a s S^ätzungsprotokol l , der Grundbncbser-
trakt ui,d dle t!i^il<,l!onsbfdln>>nisse können bei diesem
berichte in den gewöhnlichen ?imlsstunden eingesehen
»velden

K. k. Bezirksamt Gurkscld, als Gericltt, am
l 8 . März ,858 .

Q. 679. ,2 N l , 629.
E d i k t

Von dem r, r, Bezirtsamle Gmt fc ld , als Ge-
r c h t , wird hi 'Mi t bekan,,l gemacht:

Es sei über ras Ansuchen dcs Hcon Ig"az
^ll'd^<.t)»it uo„ (^ll.tf^ld, a»^l„ ?;lurian ^it<^ von
.')ial!Nil, n'ru,ln aue< dem ge^jchl/. ^l.t,,,.ichs „ ^
ti. Äu.n,st «853, Z. ,'<959, schuldigen 60 si. t l M .
t». «. c., <n die exekutive öffentliche Vc'stclgeruna,
oer, dem i.l,.tzlksi, ge löügen, im Grundbuche der
H.rrscka't Gult ,e ld «ol) .Nektl. N r 207zl . DoM-
^ir. 30 und :u! Sl laßoldogül t »ul, Berq Nr. 36.
oortoinniend.» Real i täten, im gs,ichllich<n Schat'
«.un^swexhc pr 336 si, 20 kr. und der Fahlüisss,
,-n gerichtlxli erhobenen Schäl'-ungt'wcrlhe von 36 ft-
!5 kr, E M , qewilli^st nnd zur Vornahme delseldrn
ci>' er'klilioen Feilbiliun^sta^s^tzunqrn auf rcn 3 l ,
M a i , auf d>n 28. ^»uni und auf den 26 Ju l i l I . ,
I, l.5MlU Vorml i tags um 9 Ut'r im Oi le der i l icaln^t
mit cem An!^>l,ge b'stinimt word l i , , daß die seilen«
l'ielende Rla lüat »ur bei der letzten F.ildieliing auch
unter 0cm Schahun^sweithe an dcil Meistbietrndcn
txnsan^cgeben werl.'e.

Das Scha>)llngsprolokl'l!, der Grundbuchs.'!»
srakt und die ^itatioil ichedmgnissc tonnen bei die'
l'em Geiichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
>>eslhen wl lden.

H. t. Bezirksamt Gurk fe ld . als ber ich t , am
l8. Mä rz «858

.̂ , 683. (2 ) Nr . 12 «4.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte l.^ck, als Gericht,
wird tN'Mlt bekannt gem^cl't:

Es se, ü^er das llnsmhen des M. ' l lhäus Nau»
'icher von Kli>ch!,aao>a Nr . « 3 , qegen Mar i a Sa»
vl,rs!! inq oon Golfern Nr. ' ^ l , wegeii aus dem Vel -
.;le<che vom 3. Jänner «846 , Z. »0, scluildigen
40 fi E. M . <-. » <-. , in d,o er»kul've össenllicde
l.'i'steigelni>g d e l , der üetztern gehörigen. >m
^rnndbnche ocr Pf.irrkilchenaüll Altenlack «n!> Urb.
')ir l l vl,>rkonln,e»de" , in Dörfer,' Nr . 2« li<gen»
'cn Kaijche, iin ger'chllicd eihobenen Lchatzungs-
wclti)e von 350 fi. E M und der ^ ü 4 si. 10 k l .
>'ew.rtkcten 8al)lnissc q.wi l l i^et . und zur Vornahme
^'eiselben dle e>ste üeilv!ctunasl»>^.tzu>'g auf den
27. M a > . die zw.'te au» den 28 Jun i und die
0'ilte auf d<n 27 Ju l i l. I . , j .d l5mal Vurmit»
tags um 9 Uhr im Ol le der Realität mit o.M
A.,h.,nge bestimmt worden, d.»i) die icil^nbictende
Reali tät nul bei oer letzten Feilbietuna, autt' unter
drm S.häftnngSwerthe an de„ P.eistdielenden h io l '
anaegcden w' lde.

Das Lchatzunäsprolocol!. der Grundbuä's. r t l lNl
und d>e ^izitalionsbedingmsse lö»n.n bei oi.'c«'
Gclict'te in den gewöhnlichen AmtZstunden eingc,el)c

werd.n. . . ^ «t).
K k. Bezirksamt t»ack, als Gericht, am ^

März ,858,


